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dit weitere Anordnung vom ritea Junli I8Ñ2 als eine Privrt-Scriptur anfechten, und die
se 6ooo Rthlr. als «in in die Erbmasse zurückfallendes Legat , welches nach der Vorschrift
des Hrupt-Lestaments ihnen pro rata zuwachse, in Anspruch nehmen, gleichwohl diese Frage
zuvor rechtlich untersucht und erörtert werden muß; so werden dir Frau Witwe ermeldeten
Herrn Geheimen Raths und Regierungs-Präsidenten von Wtttorff und des leztren Herrn
Brüder oder deren Erben hiermit vorgeladen, ihre Ansprüche aus obiges Legat in einem Zeit«
 raum von z Monaten a dato an gerechnet, geltend zu machen und des Endes einen Manda»

tarium, wozu auf Anmelden ein Vorschlag geschehen soll, hiesigen Orts zur Ausführung
der Dache zu bestellen, widrigenfalls z» gewärtigen, daß auf Instanz obgedachter Mitlega«
tarien «inseitig vorgeschritten und im weiteren Verfolg leztern das blsher gerichtlich bepo-
«irte Legat ausgeliefert werde. Cassel den raten Januar iSu-8.

B. w. Rüppell, Rath und Regierungö « Secretarias.

Vorladungen der Gläubiger.

 I) Von dem unterzeichneten Gerichte werden hiermit alle diejenigen, welche an dem Einwoh
ner Christian Meister jun. zu Gerbershausen über dessen Vermögen wegen geäußerter Unzu»
längüchkeit der Concurö eröffnet worden, und welches hauptsächlich in Grundstücken und
etwas Mobilien bestehet, einige Forderungen zu haben vermeinen, öffentlich dergestalt vor
geladen, daß sie dieselben binnen z Monaten, spätestens aber in dem auf den zten May
d. I. Vormittags y Uhr dahier angesetzten Liquidations-Termin in Person oder durch zulä-
sige Bevollmächtigte anzeigen, dir Urkunden, Briefschaften und übrige Beweismittel, womit
sie die Richtigkeit ihre^ Forderung zu beweisen gedenken, urschriftlich vorlegen und angeben,
bas Nöthige zum Protokoll verhandeln, und alsdann gewärtigen sollen, daß sie mit ihren
Forderungen in dem Priorltäts-Urthel nach Vorschrift der Gesetzt werden angesetzt werden.
Diejenigen Gläubiger, welche sich nicht anmelden und auch in dem Liquidations-Termin
nicht erscheinen, haben unfehlbar zu erwarten , daß sie mit allen ihren Forderungen an der

Masse präcludirt, und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden solle. Denjenigen
Creditore», welchen es an Bekanntschaft fehlt und an persönlichem Erscheinen behindert sind,
werden die Herrn Justitz-Cvmmiffarien Fütterer und Flucken zu Heiligenstadt vorgeschlagen,
von welchen sie sich einen wählen und mit Vollmacht und Information versehen können»
Wornach sich sämtliche Gläubiger genau zu achten haben. Gegeben Wahlhauseu den rzten
Januarii 1808.

Freyherr!« von Hansteinisch Gesamt-Gericht. Reiter. Sontag.
») Diejenigen, welche am Nachlasse des allhier verstorbenen Amtmanns Commissions-Raths

Otto, aus irgend einem Grunde Ansprüche zu haben vermeinen, werden bey Strafe, daß
sie nachher damit nicht gehört werben sollen, hiermit vorgeladen, Mitwochen den iztrn
April d I. Morgens io Uhr vor mir Endesunterschrirbenen im hiesigem Amthause entwe
der in Person oder durch genugsam Bevollmächtigte zu erscheinen, ihre Forderungen zu Pro
tokoll gehörig anzugeben und zum Versuche der Güte des mündüchen Verhörs abzuwarten.
Zur Nachricht dient hiermit, daß das sämtliche Activ - Vermögen des Verstorbenen, nach
dem jezt errichteten Inventario, in nzr Rrhlr. lz Alb. lo.Hlr. bestehe, wovon die Witwe

518 Rthlr. 4 Alb. 8 Hlr. als ihr, und resp. ihrer Kinder besonderes Eigenthum in Anspruch
nimmt, und dagegen von Ersterer, außer dem noch nicht gehörig zu bestimmen gestande

 nen, dem hiesigem Samt Hospitale verbliebenen Recrffe, 10,000 Rthlr. Jllaten zum In,
»entapio «1$ Schulden angegeben worden seyn. Merxhausen den izten Januar l8o8.

Buch, Interims.Beamter, vig. commiss.


